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Sprechzeiten | Bereitschaftspläne

Informationen aus dem  

Amt Goldberg-Mildenitz

Informationen aus den Gemeinden

Aus den Kitas

Wir gratulieren

Veranstaltungen

Nachrichten aus Vereinen 

und Verbänden

Kirchliche Nachrichten

Wissenswertes

…so nennt man auch den Gemeinen Rosenkäfer, der durch seine metallisch grün - goldene Färbung auffällt. Er ist etwa 1,5 bis 2 
cm lang, in Europa und auch in Asien verbreitet. Man findet ihn im späten Frühling bis in den Herbst hinein gern an Rosenblüten, 
auch in duftenden Dolden, im Weißdorn und anderen Blüten.
Seine Larven, sie leben im morschen Holz, nennt man, wie beim Maikäfer, Engerlinge. Nach der Verpuppung krabbeln die wun-
derschön glänzenden Rosenkäfer ans Tageslicht und lassen sich, wenn sie in den duftenden Blüten köstlich naschen, gar nicht 
stören….(sondern gut fotografieren)
Text und Foto (aus dem letzten Sommer)

Karin Mußfeldt

Fliegender Edelstein
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Lange Straße 67, 19399 Goldberg

www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung/Lohn/Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Grube SB Bürgerservice 82025 E-Mail: h.grube@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Zentrale Dienste 82041 E-Mail: a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler Bauverwaltung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept
Frau Hentschel-Blank/Frau Heuer 41133 E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag:
(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona-Pandemie)
Juni Juli August
06.06.2020
9:00 - 11:00 Uhr

04.07.2020
9:00 - 11:00 Uhr

01.08.2020
9:00 - 11:00 Uhr

Der nächste Heimatbote erscheint
am 12. Juni 2020.

Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum
29. Mai 2020

bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 03. Juni 2020.
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Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemein Mediziner

Bereich Goldberg ��������������������������� Notdienst-Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert  
(- täglich wechselnder Bereitschaftsdienst -).
Die Angaben finden Sie in der aktuellen Tagespresse und auf 
der Internetseite: www.amt-goldberg-mildenitz.de

Bereitschaftspläne der Apotheken

09.05.2020 - 10.05.2020
Rats-Apotheke
19370 Parchim, Apothekenstr. 1 ������������������������03871 6249-0
www.rats-apotheke-parchim.de
Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 14 ������������������������� 038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

11.05.2020 - 17.05.2020
Weststadt-Apotheke
19370 Parchim, W.-I.-Lenin-Str. 23 ������������������� 03871 414566
www.gesundleben-apotheken.de/weststadt-apotheke-parchim
Rats-Apotheke
18292 Krakow a. See, Lange Str. 14 �����������������038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

Natur-Museum Goldberg,
Müllerweg 2
Büro: Raiffeisenstr. 4
Tel.: 038736 82050
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Bis auf weiteres geschlossen.

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 18:30 Uhr

Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten Do. 15:30 - 16:30 Uhr

Jugendclub Goldberg ab 10 Jahre
Montag: von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr „Offener Club“

von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Clubkochen
Donnerstag: von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr „Offener Club“

Donnerstags gibt es neben den üblichen Clubangeboten die 
Möglichkeit, sich an der afrikanischen Trommel auszuprobie-
ren. Kommt vorbei und fragt einfach mal nach.
Auch kleine Gruppen sind nach Anmeldung möglich.

Jugendclub Mestlin
Dienstag: 15:30 Uhr - 18:30 Uhr Jugend- & Kochclub/

ab 11 Jahre
Mittwoch: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr Kinderclub/

6 - 10 Jahre

(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona Pan-
demie)

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Dr. Hahnel

am 27.04.2020 am 20.04.2020

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz
Raiffeisenstr. 4

im Gemeindebüro
Marx-Engels-Platz 2

(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona Pan-
demie)

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg
Telefon: 038736 41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten:
Oktober bis April
Montag bis Freitag
von 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, Sonntag geschlossen

Mai bis September
Montag bis Samstag
von 10:00 - 15:00 Uhr
Sonntag geschlossen

(unter Vorbehalt der Schließung auf Grund der Corona Pan-
demie)

Wir freuen uns auf Sie!

Die Sprechstunde der Versichertenberatung von Frau 
Drevs fällt in Goldberg aus. Derzeit dürfen aufgrund der 
Corona-Pandemie nur telefonische Kontakte hergestellt 
werden, Sie erreichen Frau Drevs unter 038731 22166.

Die Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten ent-
fällt ebenfalls, bitte wenden Sie sich in dringenden Fäl-
len an Frau Marschall (038736 82040), die dann den Kon-
takt herstellen wird.

Termine Gemeindevertretersitzungen
Bitte entnehmen Sie die Termine den aktuellen Aushängen. 
Sitzungen finden ab sofort wieder unter den besonderen 
Schutzmaßnahmen aufgrund der Corona-Pandemie wieder 
statt.
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Bürgertelefon des 
Gesundheitsministeriums MV 
in Zusammenarbeit mit dem Landesamt 
für Gesundheit u. Soziales 0385 588-5888
Montag bis Donnerstag, 9 - 12 Uhr sowie 13 - 15 Uhr
Freitag, 9 - 12 Uhr

Bürgertelefon des 
Sozialministeriums M-V 0385 588-19999

Fragen rund um Krippen, 
Kindergärten, Horte und 
Kindertagespflegestellen 0385 588-19997

0385 588-19998

Fragen zu Pflege und sozialen 
Einrichtungen 0385 588-19995

Fragen zu Schulschließungen 0385 588-7174
Montag bis Freitag, 9 - 18 Uhr

Bürgertelefon des 
Bundesgesundheitsministeriums 030 346 465 100
Montag bis Donnerstag, 8 - 18 Uhr
Freitag, 8 - 12 Uhr

Bürgertelefon der 
Landeshauptstadt Schwerin 0385 545-3333
Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr

Unternehmenshotline des 
Wirtschaftsministeriums M-V 0385 588-5588
Montag bis Freitag, 8 - 20 Uhr

Arbeitsgeber-Service der Bundesagentur für Arbeit
Die Bundesagentur für Arbeit bzw. 
die örtliche Arbeitsagentur ist 
Ansprechpartner für Kurzarbeitergelt 0800 45555 20
Montag bis Freitag, 8 - 18 Uhr

Kinderschutzbund 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Eltern-Stress-Telefon 0385 479 157 0
Montag bis Freitag, 14 - 17 Uhr

Das Innenministerium M-V antwortet 
auf Fragen zu Aufenthalt, sozialen 
Kontakten, Reisen, Fahrgemeinschaften 
und Ahndung von Verstößen unter 0385 588 2777

Der Landkreis Ludwigslust-Parchim 
bietet ab sofort eine „Lass uns reden“-
Hotline an. Im Wechsel sind hier Bauer 
Korl, der Landrat und Bürgermeister 
für Ihre Sorgen und Nöte da. 03871 722 1234

Containerbereitstellung / Schrottentsorgung

Goldberg 2020

Ort Zeitraum Stellplatz
Goldberg 26.05.2020 - Iglustellplatz Sportplatz
Goldberg 01.06.2020 Bahnhofstraße
Goldberg Aldi-Markt FFW
Dobbertin Iglustellplatz Turnhalle
Wendisch Waren Iglustellplatz
Langenhagen 02.06.2020 - Iglustellplatz
Diestelow 08.06.2020 Iglustellplatz
Mestlin Iglustellplatz/Bäcker
Techentin Iglustellplatz

18.05.2020 - 24.05.2020
Moltke-Apotheke
19370 Parchim, Lange Str. 29 ����������������������������03871 6245-0
www.gesundleben-apotheken.de/moltke-apotheke-parchim
Kur-Apotheke
18292 Krakow, Dobbiner Chaussee 16 a ��������� 038457 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

25.05.2020 - 29.05.2020
Buchholz-Apotheke
19370 Parchim, Bucholzallee 2 ������������������������� 03871 267747
www.buchholz-apotheke-app.de
Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 112 ������������������������ 038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

30.05.2020 - 31.05.2020
Weststadt-Apotheke
19370 Parchim, W.-I.-Lenin-Str. 23 ������������������� 03871 414566
www.gesundleben-apotheken.de/weststadt-apotheke-parchim
Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 14 ������������������������� 038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

01.06.2020
Weststadt-Apotheke
19370 Parchim, W.-I.-Lenin-Str. 23 ������������������� 03871 414566
www.gesundleben-apotheken.de/weststadt-apotheke-parchim
Rats-Apotheke
18292 Krakow a. See, Lange Str. 14 �����������������038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

02.06.2020 - 07.06.2020
Fritz-Reuter-Apotheke
19370 Parchim, Blutstr. 14 ���������������������������������03871 226297
http://fritzreuterapotheke.de
Rats-Apotheke
18292 Krakow a. See, Lange Str. 14 �����������������038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

08.06.2020 - 11.06.2020
Apotheke im Parchim-Center
19370 Parchim, Ludwigsluster Str. 29���������������  03871 81355
www.apotheke-im-parchim-center.de
Kur-Apotheke
18292 Krakow, Dobbiner Chaussee 16 a ��������� 038457 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

Dienstbereitschaftszeiten
Mo. - Fr. nach Ende der  

Öffnungszeiten bis 21:00 Uhr
samstags 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Telefon-Hotlines im Überblick

Bürgertelefon des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim zu Corona-Fragen 03871 722-8800
Montag bis Freitag, 8 - 12 Uhr sowie 13 - 16 Uhr
Sonnabend und Sonntag, 9 - 12 Uhr

Behördennummer: 115
Montag bis Freitag, 8 - 18 Uhr

Hotline der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
(WiFöG) 03871 722 5678
Montag bis Freitag, 8 - 17 Uhr
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mit einigen Eltern ein kleines Schwätzchen. Unsere Kinder ha-
ben alle Glück, sie können sich im Freien aufhalten, haben fast 
alle ein eigenes Grundstück, auf dem sie gemeinsam spielen 
können. Aus den Gesprächen war zu hören, dass sich die Kin-
der doch ganz schön vermissen.
Hoffentlich dauert es nicht mehr allzu lange, bis wir wieder 
mit allen Kindern spielen und lernen können. Wir haben doch 
noch so viel vor, unser Abschlussfest für die „Großen“, unseren 
25-jährigen Kita-Geburtstag, den wir dieses Mal nicht wie ge-
wohnt im Juli, sondern erst im August feiern wollen. Warten wir 
ab, alles wird gut. Und ihr, liebe Kinder und Eltern, bleibt schön 
gesund, in der Hoffnung, dass wir uns bald wieder sehen.

Euer Kita-Team aus Techentin

Mitteilungen des Bürgermeisters

Betreiber gesucht!

Die Stadt Goldberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
einen Betreiber für den Kiosk am Goldberger See.

Weitere Informationen erhalten Sie:
Bürgermeister Gustav Graf von Westarp
Tel.: 0171 7786525 buergermeister@stadtgoldberg.de

Leitender Verwaltungsbeamter Marko Kinski
Tel.: 038736/ 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Sieben Gründe, warum der Campingplatz am Badestrand 
ruht:

•	 Der bisherige Pachtvertrag ist ausgelaufen.
•	 Der Platz darf ohne Erneuerung der Elektroleitungen nicht 

benutzt werden.
•	 Eine Begehung mit 7 Vertretern der Kreisverwaltung hat 

festgestellt, dass der Campingplatz keine offizielle Geneh-
migung hat.

•	 Es besteht nur Bestandsschutz für die jetzige Größenord-
nung. Jede Änderung oder Erweiterung erfordert zuvor ei-
nen F-Plan und einen B-Plan.

•	 Der Pachtinteressent will das Kostenrisiko einer Planung mit 
ungewissem Ausgang nicht übernehmen (steht aber sofort 
wieder bereit, wenn die Stadt die Planungsziele erreicht).

•	 Die Stadt hat bislang nicht das Geld für F- oder B-Plan.
•	 Und als I-Tüpfelchen ist noch Corona.

G. Graf v. Westarp
Bürgermeister

„Zwergenland„ in Coronazeiten
Es ist schon sehr eigenartig und ungewohnt, wenn das Lachen 
und Weinen, Fröhlich sein und Singen, Toben und Kuscheln der 
Kinder in einem Kindergarten verstummen. Aber so ist es nun 
einmal in Zeiten von Corona.
Jeder Einzelne muss versuchen, das Beste daraus zu machen. 
Wir lassen uns nicht unterkriegen, das haben wir uns auf unsere 
Fahne geschrieben.
So nahmen wir uns in der kitalosen Zeit unsere Gruppenräume 
vor, räumten gründlich auf, entrümpelten so manches Spielzeug 
und in die Jahre gekommene Bastelarbeiten, desinfizierten alles 
und bastelten für unsere Kinder Osterkörbchen. Wir vervollstän-
digten die Mappen der Kinder, machten einmal das, wofür wir 
sonst zu wenig Zeit hatten. Ja und dann durften doch ein paar 
Kinder kommen. Für sie und die Erzieherinnen nähte unsere 
Nadine Masken. Das fanden die Kinder natürlich toll und setz-
ten sie voller Stolz den ganzen Tag, außer zum Essen natürlich, 
nicht ab.
Zum Osterfest backte uns eine Mutti einen superleckeren Os-
terhasenkuchen. Die vier Kinder hatten Glück, sie konnten ihre 
Osterkörbchen auf dem Spielplatz suchen und die anderen Kin-
der? Für sie brachte Marita die Körbchen nach Hause, versteck-
te sie dort und hielt

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Gold-
berg-Mildenitz. Der Heimatbote wird an alle Haushalte innerhalb des 
Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung 
bezogen werden.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 3.850 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließun-
gen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. 
Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der 
Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, 
wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von 
einem Ehejubiläum erlangt.

Ausschuss für Soziale und Umwelt
Stadt Goldberg

Liebe Kinder, 
Liebe Eltern und Mitbürger*innen,
Anfang März hatte der Sozialausschuss in Fortsetzung einer 
langen Tradition mit der Planung der diesjährigen Kindertags-
feier begonnen. Leider ist uns die aktuelle Krise dazwischen-
gekommen, so dass wir für die Durchführung derzeit keine Pla-
nungssicherheit haben und absehbar auch nicht haben werden. 
Aus diesem Grund sehen wir uns gezwungen, die für Anfang 
Juni geplante Veranstaltung in diesem Jahr abzusagen. Wir be-
dauern diesen Schritt sehr und werden zu einem geeigneten 
Zeitpunkt (hoffentlich spätestens im nächsten Jahr) wieder eine 
solche Veranstaltung für unsere Kinder auf die Beine stellen.

Ralph Mohr
Vorsitzender

Kunst Offen am Heil- und Seminarhaus  
Aurea Arcadia Forsthof Mestlin
Der Ichthys e. V. lädt am Pfingstwochenende am 30. & 31.05. 
und 01.06.2020 von 11:00- 17:00 Uhr am denkmalgeschützten 
Forsthof Mestlin zu drei Kunstausstellungen Malerei/ Skulptur/ 
Fotographie, Kinderzirkus und buntem Markttreiben mit kulinari-
schen Höhepunkten ein.
Zugunsten des Vereins werden neben Handwerkskunst - Zau-
berhaftem aus Wolle, Kleidung & Accessoires für Groß und 
Klein, Floristik & Blumen, Ätherische Öle und weitere Produk-
te der Firma Young Living, Partylite Lichter, Ziegenkäse vom 
Sternziegenhof Augzin aus handwerklicher Milchverarbeitung 
sowie Fotoarbeiten und Passepartouts geboten.
In einer Zeit in welcher das kulturelle Leben kaum Sichtbarkeit 
finden kann, freuen wir uns am Pfingstwochenende auch darauf 
unter den alten Lindenbäumen im Forsthofentree gemeinsam 
mit Ihnen zu singen und den Gästen weitere kleine musikalische 
Darbietungen zu zeigen.
Ein besonderes Erlebnis wird hier die Aufführung des Kinder-
zirkus Goldkrone aus Augzin am Samstag 31.05 um 15:00 Uhr 
sein. Artisten, Dompteure, Clowns und Akrobaten bieten eine 
zauberhafte Show.
Die Galerie von Eva-Marie Hövener bietet eine aktuelle Ausstel-
lung sowie viele kunstvolle Produkte.
Der Showroom der Firma Norrlandsmöbler gibt Einblicke in nor-
disches Design der 1920-70er Jahre.
Die Platonische Körperwerkstatt von Herrn B. Volk regt zum 
Denken und Handeln in neuen Dimensionen an.

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundes-
meldegesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröf-
fentlicht werden:
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat Juni 2020

Stadt Goldberg
17.06. Frau Ursula Schwandt zum 90. Geburtstag
22.06. Herr Heinz Klinghammer zum 85. Geburtstag
23.06. Frau Anneliese Biedermann zum 80. Geburtstag
24.06. Herr Lothar Klinke zum 70. Geburtstag
28.06. Frau Anita Gerlach zum 75. Geburtstag
29.06. Frau Edeltraud Lenz zum 70. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
05.06. Frau Lisa May zum 75. Geburtstag
06.06. Herr Heinz-Peter Manthey zum 75. Geburtstag
08.06. Frau Edith Linke zum 85. Geburtstag

Gemeinde Techentin
14.06. Herr Dr. Hans-Joachim Rohdaß zum 70. Geburtstag
17.06. Frau Marianne Tribull zum 75. Geburtstag
28.06. Frau Susanna Quast zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
15.06. Frau Gerda Eberhardt zum 100. Geburtstag
15.06. Frau Inge Sommerfeld zum 85. Geburtstag
24.06. Herr Dr. Frank Otto Geiger zum 70. Geburtstag
24.06. Herr Christoph Schrenk zum 70. Geburtstag
26.06. Frau Eva-Maria Ruschke zum 90. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
13.06. Frau Gerda Wagner zum 70. Geburtstag
24.06. Herr Siegfried Strauß zum 80. Geburtstag
27.06. Frau Margot Polte zum 80. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren

zur Diamantenen Hochzeit
Erika und Oswald Strutz,
Erich und Linda Lausen
aus der Stadt Goldberg

Erika und Udo Dolief
aus der Gemeinde Dobbertin

Erich und Waltraud Möller
aus der Gemeinde Mestlin

zur Goldenen Hochzeit
Reinhard und Karin Wonglorz

aus der Gemeinde Mestlin
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Liebe Leser des Heimatboten,

derzeit kommt wohl niemand am Thema „Corona“ vorbei. In den 
Nachrichten, der Zeitung und in Gesprächen, so erlebe ich es, 
kommt nur noch wenig anderes vor. 
Das kann bedrückend wirken und Angst machen oder auch 
dazu führen, dass Menschen abstumpfen und nichts mehr von 
all dem hören möchten. 
Hinzu kommt, dass wohl die wenigsten von uns Menschen ken-
nen, die von diesem Virus betroffen sind - zum Glück. Die Bilder, 
die wir aus anderen Ländern gesehen haben, sind uns erspart 
geblieben.
Wie können wir nun mit dieser Situation umgehen? Angst und 
Abstumpfung waren noch nie gute Ratgeber. 
Für unsere Politiker und für uns selbst wünsche ich mir Beson-
nenheit. Dieses schöne alte Wort hat seine Bedeutung von „sich 
besinnen“ her. 
Lassen wir uns also von den Nachrichten nicht ängstigen, son-
dern lassen Sie uns besonnen bleiben und darauf hoffen, dass 
wir bald wieder all die Dinge tun können, die im Moment einge-
schränkt sind.
Aus dem Wort „Besonnenheit“ können wir - auch wenn es  
etymologisch nicht ganz korrekt ist - das Wort „Sonne“ heraus-
lesen. 
Als ich diese Zeilen schreibe, habe ich einen Blick auf blühende 
Obstbäume im Sonnenschein und leuchtendes Grün, so hell, 
wie es das nur im Frühling gibt. 
Für einen Moment treten alle Schwierigkeiten in den Hinter-
grund, Freude und Ruhe nehmen ihren Platz ein. Auch das ge-
hört zu dieser Zeit.
Für uns Kirchengemeinden ist es derzeit nicht leicht, Gottes-
dienste und Veranstaltungen zu planen, da sich die Bestimmun-
gen für Versammlungen oft ändern. 
Erste Gottesdienste unter freiem Himmel haben schon stattge-
funden, als dies möglich wurde, und wir hoffen, das bald wie-
der eine gewisse Normalität auch im Gemeindeleben einziehen 
kann, auch wenn größere Veranstaltungen wie Gemeindefeste 
und auch die Konfirmationen verschoben bzw. abgesagt wer-
den mussten.
Damit wir sie über Veranstaltungen in unseren Kirchengemein-
den so aktuell wie möglich informieren können, wird unser Ge-
meindebrief vorerst in kürzeren Abständen erscheinen.

Ein schönes Wort möchte ich Ihnen für diese Tage mit auf den 
Weg geben, das eine innere Haltung beschreibt, die ich uns al-
len in dieser Zeit von Herzen wünsche:
Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit. (2. Timot-
heus 1,7)

Gott behüte Sie!

Ihr Pastor
Christian Hasenpusch

Für Kinder und Jugendliche gibt es neben der Zirkusshow, Po-
nyreiten und einen Jahrmarkt mit Aktions- und Kreativangebo-
ten.
Im Ausstellungsformat werden die künstlerischen Arbeiten - 
Zeichnungen und Skulpturen - von Rebekka Uhlmann und Eva- 
Maria Hövener zu sehen sein.
Eine neue Fotoausstellung welche Johannes Gössling im Rah-
men der Jugendarbeit kuratiert hat, wird in der Kunstscheune 
zu sehen sein.
Bei Crêpes, Softeis und weiteren süßen und herzhaften Spezi-
alitäten des Cafés Weltküche, können Sie über die Arbeit des 
Vereins und das Heil- und Seminarhaus ins Gespräch kommen.
Herzlich Willkommen - weiter Informationen zum Forsthof Mest-
lin unter: www.aurea-arcadia.de

Köstlichkeiten zum Mitnehmen
Das Café Weltküche Forsthof Mestlin, welches nun seit mehr 
als fünf Jahren vom Ichthys e. V. ehrenamtlich geführt und als 
hervorragender Geheimtipp für köstliche Torten, Kuchen und 
kulinarisch vielseitigen Hochgenuss des herzhaften vegetari-
schen Mittagstisches geschätzt wird, hat weiterhin für Sie geöffnet. 
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertags von 11:00 - 17:00 Uhr hat 
das Café die Köstlichkeiten zum Mitnehmen bereit. Die Einnah-
men des Cafés unterstützen den denkmalgeschützten Forsthof 
Mestlin und die Heil -und Kulturarbeit des Ichthys e. V. Vorort. 
Weitere Informationen und Heil- und Seminarhaus sowie die ak-
tuelle Speisekarte finden sie auf der Internetseite unter www.
aurea-arcadia.de - Herzlich Willkommen
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selber herstellenEINFACHE 
MUNDSCHUTZMASKEN

Man benötigt:

2 Gummiringe

1 Küchentuch

1 Papiertaschentuch

Hilfsmittel:

eine Schere  

und einen Tacker/Heftgerät

Arbeitsaufwand 

3-5 Minuten

(MiB). Erst war es eine Empfehlung und seit dem 27. April ist 
sie in vielen Bundesländern Pflicht geworden – eine Maske, 
die Mund und Nase abdeckt. Wer mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln fährt oder einkaufen geht, muss eine Maske tragen.  

Bei Verstößen droht ein Bußgeld in Höhe von 25 Euro. 
Bei Behelfsmasken ist eine strenge Hygiene wichtig. Sie sollten 
nach der Nutzung im Backofen bei 80 Grad Celsius sterilisiert 
oder in der Waschmaschine bei einer Temperatur von 60 Grad 
Celsius gewaschen werden. Häufiges Anfassen und das Able-
gen der Masken auf schmutzigen Oberflächen ist zu vermeiden.
Fakt ist, jeder braucht eine, weiß aber nicht, wo sie zu be-
kommen ist. Die medizinisch wirksamen Masken werden für 
das Fachpersonal gebraucht.

Selbst anfertigen ist da die Devise, auch wenn diese nur helfen 
die Ansteckungsgefahr für die Mitmenschen zu reduzieren. 
Einen kurzzeitigen Schutz – beispielsweise beim Einkaufen 
– bieten Masken aus Küchentüchern oder Küchenrolle und 
Papiertaschentüchern. Sie sind einfach herzustellen und kön-
nen danach entsorgt werden. Wir haben es ausprobiert:

Anleitung:
Das Küchentuch wird abwechselnd vor und zurück ge-
faltet und an den Seiten eingeklappt. Dort wird jeweils ein 
Gummi eingelegt und durch zwei Heftnadeln befestigt. 
Die Maske kann nun aufgefächert werden. Wer noch ein 
Papiertaschentuch dazulegt, kann die Feuchtigkeit der 
Atemluft auffangen. 

Eine individuelle Bemalung kann die Maske, 
gerade für Kinder, attraktiver machen. :-)
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Hausnotrufsystem -  
Kontaktlose Lieferung und Installation

Johanniter bieten Service mit Schutz vor Corona
Schwerin. Der Corona-Virus hat Deutschland fest im Griff. Se-
nioren und Menschen mit Beeinträchtigungen gehören zur Risi-
kogruppe und sollen besonders geschützt werden. Für viele Fa-
milien ist es besonders aufgrund des Kontaktverbots in diesen 
Tagen wichtig zu wissen, dass es den Angehörigen gut geht. 
Der Hausnotruf kann dafür ein wichtiger Baustein sein und Si-
cherheit geben.
Um Verunsicherungen und der Angst vor Ansteckung mit dem 
neuartigen Coronavirus aus dem Weg zu gehen, liefern und ins-
tallieren die Johanniter in Mecklenburg-Vorpommern bei Bestel-
lungen das Hausnotrufgerät seit kurzem kontaktlos.
Anett Weihe, Leiterin des Hausnotrufs der Johanniter Mecklen-
burg-Vorpommern, klärt auf: „Der Techniker kommt nicht, wie 
üblich, in das Haus. Wir liefern das Paket vor die Haustür. Ein-
fach die Basisstation auspacken, an die Steckdose anschlie-
ßen, mit einem Knopfdruck in Betrieb nehmen und schon ist 
der Johanniter-Hausnotruf installiert“. Moderne Gerätetypen 
mit der sogenannten Plug-and-Play-Technologie ermöglichen 
die automatische Inbetriebnahme. Dem Paket liegt zudem eine 
Schnellstartanleitung bei. „Benötigen unsere Kunden zusätzli-
che Hilfe, stehen wir ihnen telefonisch als Ansprechpartner zur 
Verfügung“, so Weihe weiter.
Ein Hausnotrufsystem bietet die Sicherheit, in einer Notsituation 
Hilfe rufen zu können. Über einen kleinen Sender, der als Arm-
band, Halskette oder Clip getragen wird, wird per Knopfdruck 
die Hausnotrufzentrale alarmiert, die rund um die Uhr den Not-
ruf entgegennimmt und umgehend die notwendige Hilfe veran-
lasst. Dies entlastet nicht nur die Senioren selbst, sondern auch 
deren Angehörige.
„Wir wollen nicht, dass Senioren, kranke oder beeinträchtigte 
Menschen aus Angst vor Ansteckung auf die Sicherheit ver-
zichten, die ein Hausnotrufsystem bietet. Daher haben wir uns 
Gedanken gemacht, wie die Neuaufschaltung ohne einen Haus-
besuch funktionieren könnte“, sagt Weihe.
Der Hausnotruf wird von den Pflegekassen als Hilfsmittel aner-
kannt. Die Ausgaben für den Hausnotruf können von der Steuer 
abgesetzt werden, denn er gilt als haushaltsnahe Dienstleis-
tung.

Weitere Informationen finden Sie unter 0800 966 7 336  
(gebührenfrei) oder im Internet unter: www.johanniter.de/haus-
notruf

Das Hausnotrufsystem der Johanniter
Der Hausnotrufdienst der Johanniter sorgt seit mehr als 30 Jah-
ren für Sicherheit in den eigenen vier Wänden. 
Über 200.000 Menschen vertrauen deutschlandweit dem Jo-
hanniter-Hausnotruf, im Landesverband Nord sind es weit mehr 
als 20.000 Kunden. Der Hausnotruf wird von den Pflegekassen 
als Hilfsmittel anerkannt. Bei anerkannter Pflegebedürftigkeit ist 
ein Zuschuss für die Basisabsicherung durch die Pflegekasse 
möglich. Auch können die Ausgaben für den Hausnotruf von 
der Steuer abgesetzt werden, denn er gilt als haushaltsnahe 
Dienstleistung.

Spendenkonto der Johanniter-Unfall-Hilfe:
Bank für Sozialwirtschaft,  
IBAN: DE48 3702 0500 0004 3270 20, BIC: BFSWDE33XXX

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit ihren mehr als 23.000 Be-
schäftigten, rund 40.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern und knapp 1,3 Millionen Fördermitgliedern eine der größ-
ten Hilfsorganisationen in Deutschland und zugleich ein großes 
Unternehmen der Sozialwirtschaft. Die Johanniter engagieren 
sich in den Bereichen Rettungs- und Sanitätsdienst, Katastro-
phenschutz, Betreuung und Pflege von alten und kranken Men-
schen, Fahrdienst für Menschen mit eingeschränkter Mobilität, 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Hospizarbeit und anderen 

Auch Extra-Wünsche werden erfüllt

DRK-Sozialstation übernimmt zusätzliche Aufgaben 
für ältere und kranke Menschen

Parchim/Banzkow. Die Kontaktsperre bleibt vorerst bestehen. 
Der Alltag wird auf absehbare Zeit nicht einfacher. Jede Nor-
malität fehlt. Vor allem ältere und kranke Menschen leiden in 
besonderem Maß unter den Auswirkungen der Corona-Pan-
demie. Damit sie trotzdem zurechtkommen und gut versorgt 
sind, haben die Mitarbeiter des DRK Kreisverbandes Parchim 
kurzerhand das Portfolio der Sozialstationen um den Fahrdienst 
erweitert und erbringen zusätzliche Aufgaben. „Wir, verstärkt 
durch Unterstützung der Mitarbeiter aus unserem Fahrdienst, 
übernehmen jetzt Einkäufe und hauswirtschaftliche Dienstleis-
tungen, bereiten Frühstück, besorgen Mittagessen und nehmen 
uns alle Zeit, die möglich ist, um Ablenkung und auch ein La-
chen in den Tag zu bringen. Beim Spaziergang, beim Spielen 
und Basteln, beim Reden. Das alles mit dem notwendigen Ab-
stand, mit Mundschutz und Handschuhen. Und dennoch mit 
größtmöglicher menschlicher Nähe, damit sich niemand allein 
gelassen oder vergessen fühlt“, sagt Pflegedienstleiterin Caro-
lin Fritzsche.
Ihr Team hat alle Hände voll zu tun mit dem täglichen Versor-
gen ihrer pflegebedürftiger Klienten. „Alle waren sofort bereit, 
zusätzliche Aufgaben zu übernehmen, für die, die eigentlich 
noch relativ eigenständig sind, jetzt aber Unterstützung benöti-
gen. Das ist großartig. Unser Gemeinschaftsgefühl wächst mit 
jedem Tag. Wir helfen einander, um anderen helfen zu können“, 
sagt Carolin Fritzsche. „Es ist wirklich ein gutes Gefühl, so sehr 
gebraucht zu werden“, findet Schwester Julia. Die junge Pflege-
fachkraft ist gerade von ihrer Tour zurück. Sie war unter anderem 
mit einem 82-Jährigen und seinem Hund in der Weststadt spa-
zieren. „Der Mann ist an Demenz erkrankt, er braucht dringend 
Strukturen. Eine davon war immer das selbstständige Abholen 
seines Mittagessens aus der Cafetéria des nahe gelegenen 
Pflegeheims. Das kann er jetzt nicht mehr allein. Also gehen 
wir gemeinsam: mit Kochtopf im Beutel und dem Vierbeiner an 
der Leine…“ Am Ostring wartete eine ältere Dame schon darauf, 
dass für sie eingekauft wird. Sie hat alles gut vorbereitet: Ein-
kaufszettel, Portmonee und Beutel lagen auf dem Tisch bereit. 
„Erdbeeren. Ich möchte so gern noch Erdbeeren haben“, ruft die 
Seniorin Schwester Julia in den Flur hinterher. Eine Viertelstun-
de später kehrt die vom Supermarkt zurück, mit prall gefülltem 
Einkaufsbeutel. Und mit Erdbeeren. Die gehbehinderte Seniorin 
hält das Schälchen wie einen Schatz. „Sie sind ein Engel“, sagt 
sie noch, bevor sie den Kühlschrank auffüllt.
„Hier in Parchim und auch im Betreuten Wohnen in Banzkow 
werden unsere zusätzlichen Angebote rege genutzt. Die Klien-
ten reagieren mit großer Dankbarkeit. Auch die Angehörigen 
freuen sich. Viele können sich nicht so kümmern wie sonst. 
Ängste sind da, Tagesabläufe völlig anders. Wir machen ge-
meinsam das Beste daraus und fühlen uns bestätigt“, so Carolin 
Fritzsche.

Schwester Julia kümmert sich jetzt auch um die Einkäufe von 
Christiane Francke. Und um Extra-Wünsche wie ein Schälchen 
Erdbeeren.  � Foto: DRK/ba
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bensgemeinschaft Aurea Arcadia des Ichthys e. V. eingebunden. 
Die Tierhaltung, Pflege und Bewirtschaftung folgt nach einem 
ganzheitlichen Ansatz, bei welchem der wesensgerechte Umgang 
mit den Tieren im Vordergrund steht. Der Sternziegenhof Augzin 
befindet sich zudem im Bio- Zertifizierungsprozess. Besonde-
re Aufmerksamkeit haben die Ziegen auch in der Öffentlichkeit 
bereits vielfach im Rahmen der projektbezogene Kinder - und 
Jugendarbeit bekommen. Hier konnte der gelernte Erzieher Chris-
tophe Starnick in Zusammenarbeit mit dem Ichthys e. V. zahlreiche 
erfolgreiche Hoftage mitgestalten, bei welchen die Kinder und Ju-
gendlichen u. a. die besondere Tierhaltung entdecken und erleben 
konnten und lernten - wo kommen unsere Käseprodukte her und 
welche Wege der Herstellung gibt es. Neben Kindergärten, Tages-
gruppen, Praktikanten, Ferienkindern und Schulklassen ist auch 
die vorbildhafte tägliche Kinder- und Vorschulkinderbetreuung 
im Gemeinschaftszentrum Augzin in die erlebnispädagogische 
Arbeit des Sternziegenhof eingebunden.
Hofladen: Sternziegenhof Augzin Am Berg 11 in 19399 Techentin 
OT Augzin

Johannes Gössling
Ichthys e. V.

Bitte helfen Sie!

So oder so ähnlich könnte die 
Kletterkombination aussehen, die 
auf dem Spielplatz in Goldberg, 
Rummelsberg aufgestellt werden 
soll.
Der Förderantrag für einen neuen 
Spielpatz ist gestellt. Lange haben die Einwohner bitten 
und drängeln müssen, damit der Spielplatz in der Sied-
lung erneuert wird. Jetzt könnte es endlich passieren. 
Uns liegt ein gutes Angebot mit Kletterteilen und ande-
ren Spielgeräten vor.
Aber nun fehlt der Stadt der Eigenanteil in Höhe von 
3.200,00 Euro, weil die Stadtkasse chronisch leer ist 
und wir sogar noch weitere Sparauflagen erhalten ha-
ben und alle „freiwilligen“ Ausgaben einsparen sollen.
In dieser Situation bitte ich Sie um Spenden für den 
Spielplatz auf dem Rummelsberg. Er ist für Ihre Kinder, 
Enkel und Urenkel ein wichtiger Bestandteil der Sied-
lung.
Bitte beteiligen Sie sich.

Bitte geben Sie bei einer Spende auf das Konto der 
Sparkasse Parchim-Lübz, DE98 1405 1362 1221 0023 
21, Ihren Namen und den Verwendungszweck „Spende 
Spielplatz“ an. Sie können anschließend eine Spenden-
bescheinigung erhalten.
Ich bin fest überzeugt, dass wir den Eigenanteil mit Ihrer 
Hilfe aufbringen können.

Gustav Graf von Westarp
Bürgermeister

Hilfeleistungen im karitativen Bereich sowie in der humanitären 
Hilfe im Ausland.
Mehr Informationen zu den Johannitern finden Sie unter: www.
johanniter.de/.

Ein neuer Mai
Die Sonne hoch am Himmel lacht.
Ich bin ganz früh heut aufgewacht.
Die Amsel singt ihr Lied im Baum.
Der Wind weht sacht, man spürt ihn kaum.

Noch ist es hier im Schatten kühl.
Doch scheint die Sonne, ich dann fühl,
wie sie mich erwärmt und mich entspannt.
Der Winter ist endgültig nun verbannt.

Die Natur hat sich entfaltet.
Der Frühling heimlich schaltet, waltet.
Die Blumen und Bäume blühn, es ist eine Lust.
Der linde Duft sprengt meine Brust.

Ich atme tief und singe frisch und frei
ein Lied, was ist denn schon dabei?
Und alle Vögel stimmen ein.
So schön kann ein neuer Frühling sein.

Der Mai der schönste Monat im Jahre ist.
Nun ist das Leben nicht mehr trist.
Die Arbeit geht auch leichter von der Hand.
Alles ist dem neuen Leben zugewandt.

Der Mai, der Mai
macht alles frisch und frei.
Eine Farbenpracht ist zu erwarten,
wenn die Pfingstrosen blühn im Garten.

Marieluise Schuldt

Saisoneröffnung des Sternziegenhof Augzin
Der Sternziegenhof Augzin eröffnet am 10. Mai von 11:00 - 17:00 
Uhr seine Hofkäserei. Zur Saisoneröffnung stehen besonders die 
leckeren Ziegenkäseprodukte und vielerlei süß - und herzhafte 
Köstlichkeiten für Sie bereit. Auch der Vorstand es Ichthys e. 
V. Frau Ullmann 
und Frau Höve-
ner freuen sich 
sehr, dass in 
Augzin mit gro-
ßer Unterstüt-
zung des Ver-
eins ein weiterer 
eigenständiger 
Betrieb eröffnet 
werden konnte. 
Der Sternziegen-
hof Augzin ist mit 
seinem Begrün-
der Christophe 
Starnick auch 
fest in die Le-
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Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich

unserer 

diamantenen Hochzeit
möchten wir unseren Kindern und Enkelkindern

ein besonderes Dankeschön sagen.
Recht herzlichen Dank auch an unsere
Verwandten, Nachbarn und Bekannten,

an Bürgermeister Gustav Graf von Westarp,
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig

und Landrat Stefan Sternberg.

Helga und Heinz  
v. Borzyszkowski

Goldberg, im März 2020

Familienanzeige

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-5

19
-7

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

DER      -BUCHTIPP!

...ein Spaziergang durch Geschichte 

und Gegenwart.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-4

76
-3

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG 
NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Was ist, wenn ich
nicht mehr bin?
Bestattungsvorsorge entlastet
Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns!

Westphal Bestattungen
Hilfe die von Herzen kommt. Jederzeit!

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Lübz
Ziegenmarkt l

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Helfer in schweren Stunden

Neue Wege bei der  
Bestattungsvorsorge
(djd). Wenn ein Angehöriger 
stirbt, kommt auf die trauern-
den Hinterbliebenen viel Orga-
nisationsarbeit zu. Immer mehr 
Menschen sorgen deshalb für 
ihre eigene Bestattung vor. 
Erd- oder Urnenbeisetzung, 
Friedwald oder Seebestat-
tung, die Musik, die Blumen 
oder der gewünschte Trauer-
redner - all das lässt sich in 
einer Bestattungsverfügung 
regeln. Noch sicherer ist es, 
seine Wünsche auch finanzi-
ell abzusichern. So genügt im 
Todesfall ein Anruf - und alles 
ist geregelt. Ändern sich Wohn-
ort oder Wünsche später noch 
einmal, ist es jederzeit möglich, 
das Arrangement anzupassen. 
Unabhängig von Ort und Art 
der Beisetzung lässt sich die 
Vorsorge zum Beispiel online 
oder telefonisch unter www.
november.de oder der kosten-
freien Rufnummer 0800 90 333 
99 bundesweit organisieren.

Mit einer 
Danksagung stellen 

Sie sicher, 
niemanden 

zu vergessen.

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Und die Vögel singen für Dich weiter.

Traurig nahmen wir Abschied
von unserer lieben Verstorbenen

Carola Sommer
* 2.11.66    † 4.4.20

Wir werden Dich sehr vermissen.
Deine Familie

Kondolenz über www.bestattungshaus-rennee.de  Goldberg, im April 2020
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Schliemann-Museum Ankershagen | Lindenallee 1 | 17219 Ankershagen | schliemann-museum.de

MAL MICH
BUNT AN!

Wer hat sich in dem Bauch des Pferdes versteckt? 
Male es bunt an und schneide es aus. Gestalte 
dazu Deinen griechischen Helden und zeig  
uns Dein Kunstwerk auf Facebook oder  
sende es an das Schliemann-Museum  
Ankershagen und gewinne eine  
kleine Überraschung!

Einsendeschluss ist  
der 15.05.2020.

50 € pro Person vom  
Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP  
zugute und werden für einen  
Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fly-and-help.de 

E-Mail: reisen@prime-promotion.de 
Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

Tel.: 0214-7348 9548
Jetzt buchen unter:

www.schlagernacht-karibik.de 

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Buchungscode:  
LW21

p.P. ab  
1.099 €  

vom 11.04.-19.04.2021,  
9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,  

im 5 Sterne Luxushotel 
(Verlängerung möglich)

Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand Bahia Principe  
Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum Baden im türkisfarbenen Meer  
ein. Ob aktiv beim Wassersport oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: Genießen Sie die 
traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludierten Event-Highlights werden diesen  
Karibik-Aufenthalt in der Dominikanischen Republik zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Abenteuer 

Weltumrundung

Live-Show

KARIBIK-Traumreise 2021
mit FLY & HELP und  
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Feiern, tanzen & singen Sie mit Ihren 
Lieblingskünstlern am 17.4.2021  
Stefanie Hertel & Eberhard Hertel, Roberto Blanco,  
Nicole, Kristina Bach, Claudia Jung, Peter Orloff, Bernie 
Paul, Olaf Henning, Graham Bonney und Mickie Krause 

Inklusivleistungen: 
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt oder  

München nach Santo Domingo oder Punta 
Cana in der Economy Class  

• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
• Einreisekarte im Wert von 10 US$ 
• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus 
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia Principe 

Turquesa (Landeskategorie), Juniorsuite  
Superior in Doppelbelegung, All-inclusive  

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN 

SCHLAGERS« 
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster 
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P. 
• Ausflugsangebote optional zubuchbar 
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert 
    durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 

Roberto Blanco, Stefanie & Eberhard Hertel und Mickie Krause

Deutsche  

Schlagernacht u.a. mit 

11.-19.4.  Frankfurt-Santo Domingo* 9-täg. ab 1.099 € 
11.-26.4.  Frankfurt-Santo Domingo*  16-täg. ab 1.599 € 
13.-21.4.  München-Punta Cana 9-täg. ab 1.249 € 
13.-28.4.  München-Punta Cana 16-täg. ab 1.749 € 
*Flüge Frankfurt - Punta Cana (+50 € p.P.)

F&H_Karibikreise Schlagernacht_LW_185x137_2021.qxp_Layout 1  19.04.20  10:12  Seite 1
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

•  Beet- und 
 Balkonpflanzen
•  vielfältige Ampeln
•  Gemüsejungpflanzen
•  Gurkenpflanzen
•  Tomatenpflanzen

Muttertag
am 10.05.2020
Wir haben für 
Sie geöffnet

8.30 - 11.00 Uhr

daHeim
zuhause

Foto: djd/Sonne-am-Haus.de

Trendige Mischung aus Technik und Design
Kubisches Bauen mit seinen Anklängen an das klassische Bauhaus 
zählt aktuell zu den wichtigsten Trends moderner Architektur. Ein 
Flachdach ist derzeit nicht nur beim Bau von Wohnhäusern stilprä-
gend, sondern kann inzwischen auch als Terrassenüberdachung 
gestalterische Akzente setzen. In der Grundausstattung wird es 
dann ohne Seitenelemente gefertigt. Mit modernen Ganzglas-

Schiebetüren kann man sich daraus aber auch leicht ein „Glashaus“ 
an das Haus zaubern. Darüber hinaus kann ein Flachdach mit 
allen sonstigen auf dem Markt befindlichen Öffnungselementen 
ausgestattet werden – von der Balkontür über Schiebetüren bis 
hin zu Faltanlagen.

djd 66107n
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Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
	 •	 Familien-/Erbrecht	 •	 Buchführung
	 •	 Verkehrsrecht	 •	 Jahresabschlüsse
	 •	 Arbeitsrecht	 •		 	Einkommensteuer-
	 •	Wirtschaftsrecht	 	 erklärung
	 	 	 •		 Lohnsteuerjahres-
	 	 	 	 ausgleich

	 Bürozeiten:		 Mo.,	Di.,	Do.		 09.00	-	16.00	Uhr
	 	 Mi.	 13.00	-	16.00	Uhr
	 Termine	nach	Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
	 Wallstraße	41	 Lange	Straße	86
	 19053	Schwerin	 19399	Goldberg
	 Tel.:	03	85/	56	85	16	 Tel.:	03	87	36/	80	99	33
	 Fax:	03	85/	5	57	47	84	 Fax:	03	85/	5	57	47	84

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

Ab sofort sind während der Corona-Krise alle 
wichtigen amtlichen Bekanntmachungen und 
Informationen online freigeschaltet.

     Nutzen Sie diese Möglichkeit unter:
      OL.WITTICH.DE

Wichtige
InformationIhre Fachleute
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